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Liebe Leserinnen und Leser, 

in Form eines Newsletters wollen wir zukünftig kurz und kompakt in regelmäßigen Abständen über aktuelle 
Themen und Projekte des Fachbereichs berichten.  

Ergänzend stellen wir Ihnen Info-Briefe zu bestimmten aktuellen Themen zur Verfügung in denen wir auf 
Gefährdungen für Kinder und Jugendliche aufmerksam machen möchten.  

 

Vorstellung des Fachbereichs Kinder- und Jugendschutz/Streetwork  

Aufgabe des Kinder- und Jugendschutzes ist es, Kinder und Jugendliche vor akuten und potentiellen 
Gefahren für ihr Wohl zu schützen und die Einhaltung der speziellen Jugendschutzgesetze und Vorschriften 
sicherzustellen. In diesem Rahmen beraten und unterstützen wir vom Fachbereich Kinder und Jugendliche, 
Eltern, Pädagogische Fachkräfte und Gewerbetreibende.  

Unsere Streetworkerinnen ergänzen den Kinder- und Jugendschutz indem sie Jugendliche und 
Heranwachsende an ihren Treffpunkten in deren Sozialraum aufsuchen. In gemeinsamen Gesprächen 
können die Streetworkerinnen mehr über die Bedürfnisse, Anliegen und Wünsche der Jugendlichen 
erfahren und präventive Freizeitangebote entwickeln. Bei Bedarf vermitteln und begleiten sie junge 
Hilfesuchende zu entsprechenden Fachstellen im Mainzer Stadtgebiet. 

Der Fachbereich besteht aus der Jugendschutzbeauftragten Doreen Becker und den Mitarbeiterinnen 
Emma Braininger-Knodt, Birte Julietta Hoff und Sima Zeigermann.  

 

Aktuelles Unterstützungs- und Beratungsangebot  

Unser Beratungsangebot und die aufsuchende Arbeit finden unter Beachtung der allgemein geltenden 
Hygienevorschriften weiterhin statt. 
Wir beraten telefonisch oder, wenn es erforderlich ist, nach vorheriger Terminvereinbarung auch persönlich 
in unseren Räumlichkeiten im Haus des Jugendrechts.   
 
Unsere Freizeitangebote können derzeit nur eingeschränkt stattfinden.  
 
 
 
Cybergrooming  
 
Von Cybergrooming spricht man, wenn Kinder und Jugendliche über soziale Netzwerke von Erwachsenen 
mit sexuellen Absichten kontaktiert werden, die sich als Gleichaltrige ausgeben.   
Da dieses Thema in letzter Zeit vermehrt an uns  herangetragen wurde, haben wir für Sie wichtige 
Informationen in einem Info-Brief zusammengefasst.  
 
Den Info-Brief zum Thema Cybergrooming finden Sie hier  
 
Ihre Ansprechpartnerin im Fachbereich:  
Sima Zeigermann 

 

https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/beratungsthemen.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/projekte-und-freizeitangebote.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/info-briefe-des-fachbereichs.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/kontakt.html
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Altersbeschränkungen von Apps 

Die Nutzung von Apps wie Instagram, TikTok oder Snapchat gehört mittlerweile zum Alltag von vielen 
Kindern und Jugendlichen. Aus diesem Grund haben wir uns die Altersempfehlungen der Betreiber und die 
Grundeinstellungen der Profile genauer angeschaut und in einem Info-Brief kurz zusammengefasst.  
 
Wichtig: Sollten Sie eine App sehen, deren Altersbeschränkungen Sie bedenklich finden, dann können Sie 
sich gerne an uns wenden. Wir prüfen die Altersangaben und melden gefährdende Inhalte an 
entsprechende Stellen.   
 
Den Info-Brief zum Thema Altersbeschränkungen von Apps finden Sie hier  
 
Ihre Ansprechpartnerin im Fachbereich:  
Sima Zeigermann  

 
Corona Scouts  

Durch die Corona-Pandemie ist für unsere Präventionsscouts ein neues Themenfeld dazugekommen. Im 
Sinne der Peer-Education-Strategie sprechen die Scouts mit Gleichaltrigen auf Augenhöhe und 
sensibilisieren sie hinsichtlich dieser Thematik und der aktuellen Corona-Verordnungen. In lockeren 
Gesprächen und im Rahmen eines Corona-Quiz und -Spiels wird die „Meenzer Jugend“ informiert. 

Kennen Sie Jugendlichen, die Interesse haben sich bei den Scouts zu engagieren?  

Weitere Informationen finden Sie hier 
 
Ihre Ansprechpartnerin im Fachbereich:  
Emma Braininger-Knodt 
 
 
Taschengeld  

Immer wieder fragen sich Eltern „Ist das Taschengeld, das ich meinem Kind gebe angemessen für sein Alter 
und seine Bedürfnisse?“ 
Auch wir werden häufig auf das Thema Taschengeld angesprochen und stellen Ihnen die aktuellen 
Empfehlungen des Deutschen Jugendinstituts auf unserer Homepage zur Verfügung.  

 
 
Veranstaltungen  
 
Zwischen Wahn und Wahrheit  
Warum glauben Menschen an Verschwörungstheorien?  
 
Eine Online-Veranstaltung des Büros für Migration und Integration und des Fachbereichs Kinder- 
und Jugendschutz/Streetwork 
  
Veranstaltung für Fachkräfte, Eltern und Interessierte  
  

Montag, 29.03.21 um 17:30 Uhr 
  
Den Flyer zur Veranstaltung finden Sie hier 

 

https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/info-briefe-des-fachbereichs.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/kontakt.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/index.php?id=291&no_cache=1
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/kontakt.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/tipps-und-hinweise.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/tipps-und-hinweise.html
https://www.haus-des-jugendrechts-mainz.de/kinder-und-jugendschutz/aktuelles.html
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Amt für Jugend und Familie  
Fachbereich Kinder- und Jugendschutz/Streetwork 
Erthalstraße 2  
55118 Mainz 
Telefon: +49 6131 58610-20 
www.hdjr-mainz.de  
 
Online-Realisierung 
Amt für Jugend und Familie - Haus des Jugendrechts -  
Doreen Becker 
Jugendschutzbeauftragte  
Telefon: +49 6131 58610-20 
www.hdjr-mainz.de 
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